
TERMINSERVICESTELLEN (TSS)



TERMINSERVICESTELLEN 

– RECHTLICHER RAHMEN

� KVen sind zur Errichtung von TSS verpflichtet. Frist: 23. Januar 16.

� Die TSS muss innerhalb 1 Woche Termin vor Ablauf von 4 Wochen vermitteln. 
Andernfalls: Termin im Krankenhaus zu Lasten des KV-Systems. 

� KBV darf elektronische Unterstützung anbieten. 

� Terminservicestellen müssen evaluiert werden.

� Regelungsbedarf im BMV: 

� Voraussetzungen an die Überweisung, 

� zumutbare Entfernung vom Wohnort (Differenziert nach Arztgruppen),

� dringende Fälle vs. Bagatell-Erkrankungen.

� Inhaltliche und zeitliche Begrenzung der amb. Versorgung im Krankenhaus
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SOFTWAREANGEBOT DER KBV 

- ZIELE

� Geringer Aufwand für Ärzte und KVen.

� Vermittlung möglichst aller Termine => Kein Geld für Krankenhäuser!

� Sicherer und verschlüsselter Transport medizinischer und administrativer Daten.

� Prüfung der Vermittlungsvoraussetzungen. 
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SOFTWAREANGEBOT DER KBV

- DRINGLICHKEITSCODE
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SOFTWAREANGEBOT DER KBV
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SOFTWAREANGEBOT DER KBV



SOFTWAREANGEBOT DER KBV 

- VORTEILE

� Keine direkten Entwicklungskosten für die KVen.

� Nur eine Systemschnittstelle ins PVS => KV-Connect bereits etabliert. 

� Gleicher Dienstleistungsgrad in allen KVen:

� Keine Probleme bei Ärzten an der Ländergrenze.

� Gesetzlich vorgesehen Evaluation „auf Knopfdruck“ möglich. 

� Keine kommerzielle Nutzung von Arztdaten und Patientendaten. 

� Steuerungshoheit bei den KVen. 

� Dynamische Weiterentwicklung, angepasst an die Bedarfe der Ärzte und KVen. 
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